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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Deutschland müsse zu einer Weiterbildungsrepublik werden, so die im Oktober 2022 
veröffentlichte Fachkräftestrategie der Bundesregierung. Weiterbildung wird als eine zentrale 
Hilfe eingeschätzt, welche die großen Transformationen der Gegenwart und Zukunft gelingen 
lässt. Bezogen auf das Weiterbildungspersonal bestünden positive Erwartungen hinsichtlich 
einer guten Arbeitsmarktentwicklung.  

Diese Prognose könnte zutreffend sein, wenn man bedenkt, dass viele „Baby-Boomer“ in den 
nächsten Jahren den Arbeitsmarkt verlassen werden. Allerdings setzt dies voraus, dass 
freiwerdende Stellen auch wieder neu besetzt werden können und diese auf möglichst hohen 
Gehaltsniveau. Wissenschaftliche Studien sowie Praxisberichte weisen dagegen schon lange 
und immer wieder auf prekäre Beschäftigung in der Weiterbildung hin. Je nach 
Beschäftigtengruppen (Kursleitungen, Hauptamtliche, Leitungen, Beratende, Honorarkräfte, 
Projektbeschäftigte, etc.) kann sich die Prekarität unterschiedlich ausgeprägt darstellen. In 
Anbetracht der hohen Inflation rentieren sich manche Lehrtätigkeiten in der Weiterbildung 
kaum noch angesichts niedriger Honorare, die oft relativ nah am Mindestlohn liegen. Formen 
einer Plattformökonomie entstehen nun nach dem Corona-Digitalisierungsschub auch in der 
Weiterbildung mit neuen Arbeitsplätzen für digitale Lehre aus dem Homeoffice heraus, die 
neue Chancen, aber auch neue Risiken mit sich bringen. 

Die GEW-Winterakademie will in Kooperation mit dem Lehrstuhl für Weiterbildung an der 
Justus-Liebig-Universität Gießen hierzu Praxis, Wissenschaft und Politik in den Trialog bringen. 

Wir freuen uns auf einen regen Austausch vor Ort.  

Mit kollegialen Grüßen 

Ralf Becker 

Vorstandsmitglied  
GEW-OB Berufliche Bildung und Weiterbildung 

Prof. Dr. Bernd Käpplinger 

Lehrstuhl für Weiterbildung an der Justus-
Liebig-Universität Gießen 

Barbara Simoleit, Andreas Klepp 

Vorsitzendenteam 
GEW-Bundesfachgruppe Erwachsenenbildung 

Helena Müller 

Referentin  
GEW-OB Berufliche Bildung und Weiterbildung 



Programm 

Donnerstag, 22.02.2024 

13:00 Uhr Begrüßung und Grußworte

Ralf Becker, GEW-Vorstandsmitglied Berufliche Bildung und Weiterbildung 
Maike Finnern, Vorsitzende der GEW 
Thilo Hartmann, GEW Hessen 
N.N, Dekanat Fachbereich 03 JLU Gießen 

13:15 Uhr Einstiegsreferat
zum Arbeitsmarkt Weiterbildung 

Prof. Dr. Josef Schrader, wissenschaftlicher Direktor des Deutschen Instituts für 
Erwachsenenbildung - Leibniz-Zentrum für Lebenslanges Lernen (DIE) 

14:00 Uhr  Podium
Fachkräftemangel am Arbeitsmarkt Weiterbildung, Berichte aus der Praxis 

 Danijel Dejanovic, Leiter Volkshochschule Frankfurt 

 Anke Frey, Projektleiterin bei Arbeit und Leben e.V. 

 Marsillia Podlech, Pädagogische Hochschule Weingarten, Projekt WiBeG 

 Kristin Gehrt, GEW Bayern, Betriebsrätin Weiterbildungsträger 

 Janette Leipert, Personalrätin Schule für Erwachsene, Marburg 

Moderation: Prof. Dr. Bernd Käpplinger, Professur für Weiterbildung Justus-Liebig-
Universität Gießen 



15:30 Uhr Foren

Professionsentwicklung, Fachkräftebedarf und Arbeitsbedingungen entlang der Felder der 
Weiterbildung

 Forum 1: Bildungsberatung
Rainer Thiel, Deutscher Verband für Bildungs- und Berufsberatung (dvb) e.V. 
Prof. Dr. Tim Stanik, Professur Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt 
Erwachsenenbildung und Pädagogische Professionalität an der Wilhelms-Universität-
Münster 
Moderation: Wilfried Rehfeld

 Forum 2: Integration und Migration
Uta Saumweber-Meyer, Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) 
Julia von Westerholt, Deutscher Volkshochschul-Verband e.V. (DVV) 
Prof. Dr. Konstanze Niederhaus, Professur Deutsch als Zweitsprache und 
Mehrsprachigkeit, Institut für Germanistik und Vergleichende Literaturwissenschaft 
der Universität Paderborn  
Moderation: Barbara Simoleit, Clarissa Haziri-Hagner

 Forum 3: Zweiter Bildungsweg
Dr. Angela Hoffmann, Bundesringsprecherin der Abendschulen 
Janette Leipert, GEW Hessen, Landesfachgruppe Schulen für Erwachsene 
Moderation: Eva Bender-Gilchrist, Florian Beer

 Forum 4: Grundbildung
Marsillia Podlech, Akademische Mitarbeiterin Projekt WiBeG, PH Weingarten 
Dr. Nicole Pöppel, Geschäftsführerin des Bundesverbands Alphabetisierung und 
Grundbildung e.V. 
Moderation: Andreas Klepp

 Forum 5: Berufliche Weiterbildung nach SGB II und III
Thiemo Fojkar, Bundesverband der Träger Beruflicher Bildung e.V. (BBB) 
N.N., Bundesagentur für Arbeit  
Moderation: Kristin Gehrt

 Forum 6: Politische Bildung
Barbara Menke, Bundesgeschäftsführerin Arbeit und Leben e.V. 
Prof. Dr. Bettina Zurstrassen, Professur für Didaktik der Sozialwissenschaften 
Universität Bielefeld 
Moderation: Katja Nonn

18:00 Uhr Ende des ersten Tages

Ab 19:00 Uhr Vertiefende und erweiternde Gespräche bei Essen und Trinken: 
Bootshaus Gießen - Bootshausstraße 12 - 35390 Gießen - http://bootshaus-giessen.com



Freitag, 23.02.2024 

9:00 Uhr  Einstiegsreferat
Stand der Weiterbildungspolitik nach der 1. NWS-Weiterbildungskonferenz im  
November 2023  
Was ist aus gewerkschaftlicher Sicht erreicht, was bleibt zu tun? 
Mario Patuzzi, DGB-Bundesvorstand 

10:00 Uhr Zusammenfassungen der Foren (World Café) 
An sechs Thementischen besteht die Möglichkeit des Austauschs zu den 
Forendiskussionen und Ergebnissen. 

11:30 Uhr  Abschlussdiskussion
„Politik trifft Gewerkschaft“ (Hybrides Format) 
Was tun zur Personal- und Fachkräfteentwicklung in der Weiterbildung? 
Moderation: Dr. Ingrid Schöll

Es diskutieren: 

 Dr. Johanna Börsch-Supan, Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 

 Dr. Gunilla Fincke, Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS)  

 Jan Krüger, Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) 

 Ralf Becker, Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) 

 N.N., Kultusminister:innenkonferenz (KMK) (angefragt) 

 Prof. Dr. Matthias Rohs, Sprecher der Sektion Erwachsenenbildung der Deutschen 
Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) 

12:45 Uhr Ausblick

13:00 Uhr Ende der Veranstaltung mit Imbiss

Im Anschluss besteht die Möglichkeit der Teilnahme an kulturellen Angeboten. 


